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��� Jahrgang 35, 2024 Nr.  09

Gottesdienstordnung: vom 23.04.2024 bis 05.05.2024

Wir Erstkommuionkinder Wir Erstkommuionkinder 
laden die Pfarrgemeinde ein,laden die Pfarrgemeinde ein,

mitzufeiernmitzufeiern

Di 23.04. 07.30 Uhr Heilige Messe als Dank;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

Do 25.04. 07.30 Uhr Jahrtag für Hedwig Bergmeister, Graus;
Heilige Messe für die Armen Seelen;
Heilige Messe für Maria Gasser, Kamerschin;

So 28.04. So 28.04. 5. Sonntag der Osterzeit,5. Sonntag der Osterzeit,  KirchtagKirchtag  
08.00 Uhr Anbetung
08.30 Uhr Jahrtag für Cäcilia Obergolser, Wiesenheim;

Amt für Roman Obergolser, Wiesenheim;
Amt für Anna und Lehrer Albin Oberhofer;
Amt für Lebende und Verstorbene von Leonhardter;
Amt für Johanna Huber und Herrn Andreas Huber, 
Graf;
Amt für die Bauernjugend um Segen für das Gelingen 
des Festes;

Di 30.04. 07.30 Uhr Heilige Messe für die Kranken;
Heilige Messe zu Ehren der Mutter Gottes;

Do 02.05. 07.30 Uhr Heilige Messe zu Ehren der heiligen Schutzengel;
Heilige Messe für die Armen Seelen;

19.30 Uhr Maiandacht;
Fr 03.05. Herz Jesu Freitag 

16.00 Uhr Krankenversehgang;
Sa 04.05. 19.30 Uhr Jahrtag für Florian und Josef Huber, Unterkircher;

Jahrtag für Eleonora Reichegger, Oberhofer;
Heilige Messe  für Lebende und Verstorbene vom Ober-
hofer;
Heilige Messe für Lebende und Verstorbene der Fami-
lie Graus;

So 05.05. So 05.05. 6. Sonntag der Osterzeit, Erstkommu-6. Sonntag der Osterzeit, Erstkommu-
nionsonntag nionsonntag 

09.45 Uhr Einzug der Erstkommunikanten und deren Eltern 
vom Felder;

10.00 Uhr Amt für Maria Huber, Beikircher;
Amt für Rosa Mayr, Krambauer;
Amt für Siglinde Linder, Sandbach;
Amt für Niklas Krautgartner, Pizat;

19.30 Uhr Maiandacht

Ein fröhliches Herz tut dem Leibe Ein fröhliches Herz tut dem Leibe 
wohl (Spr 17,22).wohl (Spr 17,22).



Mit te i lungen
Erstkommunion

Die Feier der Erstkommunion 
im Laufe der Geschichte

Taufe, Firmung und Eucharistie glie-
dern in die Kirche ein und gehören 
aufs Engste zusammen. Sie sind Sa-
kramente der Christwerdung. Die ur-
sprüngliche Einheit der Einführungs-
sakramente, findet sich noch in den 
Ostkirchen, auch bei Säuglingen, aber 
auch bei der Einführung von Erwach-
senen. Sie empfangen in der Regel die 
drei Sakramente in einer einzigen li-
turgischen Feier, alter Tradition nach-
folgend oft in der Osternacht.
Im Laufe des Hochmittelalters fin-
det eine Ausdifferenzierung statt und 
die Erstkommunion wird in ein Al-
ter verschoben, in dem ein gewisses 
Verständnis für den Unterschied von 
normaler und eucharistischer Speise 
erwartet werden kann. 
Aus der Taufkommunion wurde die 
Erstkommunion, die man schließ-
lich auf das 13./14. Lebensjahr setzte. 
Die Hinführung zur Erstkommunion 
war Sache der Eltern, ein eigentlicher 
Erstkommunionunterricht und eine 
feierliche gemeinsame Erstkommu-
nion bildete sich erst im 17./18. Jahr-
hundert heraus, vor allem durch die 
Bemühung der Jesuiten. Mit der ge-
meinsamen Vorbereitung setzte sich 
im 19. Jahrhundert der „Weiße Sonn-
tag“ als Tag der feierlichen Erstkom-
munion durch.
Papst Pius X. (1835 – 1914) senkte 
das Erstkommunionalter auf das 7. 
Lebensjahr, sodass im deutschen 
Sprachraum die Kinder im Normalfall 
im zweiten oder dritten Schuljahr zu 
einer gemeinsamen Erstkommuni-
onfeier geführt werden. 
Der Termin in der Osterzeit, das – 

vielerorts auch für die Feier der Erst-
kommunion Messfeier mit Erstkom-
munion und Taufgedächtnis Buben 
übliche – weiße Kleid, das Mitführen 
der Taufkerze sowie die Erneuerung 
des Taufversprechens erinnern an den 
altkirchlichen Zusammenhang der 
Einführungssakramente.

©Jakob Patsch, Dözese Innsbruck

Die Feier der Erstkommunion
Die Erstkommunionkinder, deren 
Eltern, Angehörige und auch die 
Mitschülerinnen treffen sich am So 
05.05.24 um 09.45 Uhr beim Feld-
er. Die Musikkapelle Pfunders be-
gleitet sie, die Angehörigen, die 
Mitschüler:innen, die Ministrat:innen 
und den Priester zur Pfarrkirche. Dort 
feiert die Dorfgemeinschaft die Eu-
charistie, bei der die Erstkommun-
kinder das erste Mal den Leib des 
Herrn empfangen. 
Nach der Eucharistiefeier sind alle 
herzlich zu einer Agape auf der Kirch-
gasse eingeladen.
Die Pfarrgemeinde Pfunders freut sich 
mit den Erstkommuionkindern auf 
dieses Fest und auf die vielen Begeg-
nungen mit Jesus in der Kommunion 
auch in Zukunft. 

Zum Kirchtag

Sei nett zu dir selber (be kind 
to yorself)

Bei allem, was los ist, vergiss nicht, 
barmherzig und liebevoll mit dir 
selbst zu sein – Irgendwie ist diese 
Erinnerung die meine frühere geistli-
che Begleitung immer wieder an mich 
herangetragen hat, hängengeblieben 
und ich will diese Erinnerung an euch 
weitergeben.
•	 Wenn du dich gerade von Termin zu 

Termin hangelst – sei nett zu dir sel-
ber – ein Schritt nach dem anderen 
genügt.

•	 Wenn du gerade an dir zweifelst: sei 
nett zu dir selber – du bist gut genug 
und geliebt.

•	 Wenn du gerade einfach müde bist: 
sei nett zu dir selber - morgen ist ein 
neuer Tag und höre auf das, was dei-
ne Seele braucht.

•	 Wenn du gerade nicht weißt, in wel-
che Richtung dein Leben geht: sei nett 
zu dir selber - kurz stillstehen ist auch 
okay.

•	 Wenn du dich gerade selber wieder 
entdeckst: sei nett zu dir selber – und 
freu dich an der Person, die du gewor-
den bist.

•	 Sei nett zu dir selber: du bist wunder-
schön – an allen Tagen, ob hell oder 
dunkel.

© Sr. M. Sophia Gise

Dank an die Bauernjugend
Der Ausschuss der Bauernjungend 
Pfunders hat beschlossen, weil alle 
Jungendlichen und viele Frauen und 
Männer beim Kirchtagsfest unent-
geltlich mitarbeiten, dass sie eine Si-
lo-Füllung von Pellets bezahlen (ca. 
3000€). 
Der Beitrag für die Kirchenheizung 
braucht daher im kommenden Jahr 
nicht mehr eingesammelt werden. 
Vielen Dank im Namen der Pfarrge-
meinde Pfunders der Bauernjugend.

Dank
•	 Alois Neumair, Martisnweg und 

Johann Oberhofer, Neuhaus 
werden heuer wieder das Gras in 
unserem Friedhof mähen. Für die-
sen freiwilligen Dienst dankt die 
Pfarrgemeinde recht herzlich. 

•	 Das Inoxfass für das Weihwasser 
war beim Wasserhahn undicht. 
Jörg Huber hat einen neuen Was-

serhahn unentgeltlich besorgt 
und installiert. Recht herzlichen 
Dank.

Krankenhaus Brixen
Das Krankenhaus Brixen sucht Frei-
willige, die vormittags ambulante Pati-
enten und Besucher zu den jeweiligen 
Abteilungen/Dienste begleiten. Der 
Einsatz beläuft sich auf 20 Stunden 
in der Woche. Als Dankeschön ist ein 
unentgeltliches Mittagessen in der 
Krankenhausmensa und eine kosten-
lose Parkmöglichkeit vorgesehen. 
Interessierte melden sich bitte bei der 
Verwaltungsmitarbeiterin Frau Dr. 
Stefanie Lanz unter der Nummer 0472 
813665

Sammlungen und 
Spenden
Kirchensammlung: am 07.04.:110,21 €;  
am 14.04.: 80,86 € Vergelt´s Gott! Das 
Ewige Licht brennt  zur Ehre Gottes

Lektor:innendienst
So,28.04.24: Huber Marianna
Sa,04.05.24: Leitner Josefina
So,05.05.24: Eltern Erstkommuni-
kanten

Seniorentreff
Die Senioren treffen sich am Do 
02.05.2024 um 14.30 mit den Grund-
schulkindern von Pfunders voraus-
sichtlich auf dem Siegsdorferplatz; 
gemeinsames Projekt »Mitnondo«. 

•


